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Abstract / Kurzfassung 
 

弗洛姆作为一个人本主义者,自然关注人的自由、发展等问题。但他同其他人本主义者不同,他看到现代社会

的人们有自由,却又在逃避着自由。他认为,封建社会的人们由于当时的时代背景所限制,一出生便被决定了

他的"位置"。这个"位置",既包括他所在的地理位置,也包括他的社会地位。在以后的生活中,他不会从一个地

方迁居到另一个地方,也不会放弃某一个职业而从事另一个新的职业。他同他所处的社会建立了。 

 
 
English translation (www.DeepL/Translator, free version, 10/2020) 
 
Fromm, as a humanist, is naturally concerned with human freedom1, development, and other issues. But 
unlike other humanists, he saw that people in modern society had freedom, but they were escaping from 
it. In his view, people in feudal society, due to the limitations of the background of the time, had their 
"position" determined at birth. This "position" included both his geographical location and his social status. 
Later in life, he does not move from one place to another, nor does he give up one occupation to take up 
a new one. He establishes a relationship with the society in which he lives. [Footnote: M.Z.] 
 
 
Deutsche Übersetzung (www.DeepL/Translator, kostenlose Version, 10/2020 / M.Z.) 
 
Fromm beschäftigt sich als Humanist natürlich mit menschlicher Freiheit2, Entwicklung und ähnlichen 
Themen. Im Gegensatz zu anderen Humanisten erkannte er jedoch, dass die Menschen in der modernen 
Gesellschaft zwar Freiheit hatten, aber vor ihr die Flucht ergriffen. Seiner Auffassung nach wurde damals 

                                                      
1 Erich Fromm: Escape from Freedom, New York (Farrar and Rinehart) 1941. Erich Fromm: The Fear of Freedom, 
London (Kegan Paul) 1942. 
2 Erich Fromm: Gesamtausgabe in 12 Bänden, herausgegeben von Rainer Funk, Deutscher Taschenbuch Verlag, 
München 1999, Band I, Die Furcht vor der Freiheit (1941), Seite 215 – 392. 
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die "Stellung" der Menschen in der Feudalgesellschaft aufgrund gesellschaftlicher Einschränkungen 
schon bei der Geburt festgelegt. Diese "Stellung" umfasste sowohl die geographische Lage als auch den 
Sozialstatus der Menschen. Später im Leben ziehen die Menschen weder von einem Ort zum anderen, 
noch geben sie ihre Berufe auf, um neue zu übernehmen. Der Mensch stellt eine Beziehung zu der 
Gesellschaft her, in der er lebt. [Fußnote: M.Z.] 


